
Firmenrechnungen: 
 
Los 0400                              Ausruf: 12 € 
Wuppertal-Ronsdorf, 1932: Paul 
Wagner, Bandfabrik 
Abb. der Fabrikanlage vor Stadtsilhouette. 
Knickfalten, Abheftlochungen. Format: 
21x29,5. (E003) 

 
 

Frachtbriefe: 
 
Frachtbriefe stellen ein eigenes 
Sammelgebiet dar, sind aber auch als ideale 
Ergänzung für alle Branchen- und 
Heimatsammler anzusehen. Frachtbriefe mit 
den Logos oder Vignetten der einzelnen 
Bahnfirmen sind recht selten. In der 
Anfangsphase gab es noch häufig Abb. mit 
der Darstellung der Vertriebsart Bahn oder 
Wagen. Zusätzlich sind noch Umlade- oder 
Wiegestempel oder der Lieferant oder 
Adressaten von Bedeutung, teils auch das 
gelieferte Produkt. Oft einzige Dokumente der 
Wirtschaft einer Region. 

 

Los 0401                              Ausruf: 15 € 
Amsterdam, 1853: Schifffahrt-Fracht 
Order 
Schifffahrtfracht-Order für eine Ladung 
Amsterdam – London. Mit Abb. eines Dampf-
Seglers. Gedrucktes Dokument mit 
handschriftlichen Ergänzungen zur Fracht. 
Format: 14,1x27,1. Fleckig, Knickfalten und 
kleiner Einriss am oberen rechten 
Dokumentenrand. (E014)    

 
 

Los 0402                              Ausruf: 22 € 
Calcutta/Shanghai, 1939: British India 
Steam Navigation Company, Limited 
Schifffahrtfracht-Order für eine Ladung 
Calcutta nach Shanghai. Mit Abb. 
Firmensignet. Gedrucktes Dokument mit 
handschriftlichen Ergänzungen zur Fracht, 
indische Steuermarke über 8 Annas 
aufgeklebt. Format: 26x41,2 cm. Fleckig, 
Knickfalten, Abheftlochung. Sehr selten 
angeboten. (E014)   

 
 

Los 0403                              Ausruf: 22 € 
Shanghai, 1939: Shipping Agency of 
German Far East Steamship Co. 
Bill of Lading (Duplicate)  für eine Ladung des 
Dampfers “Hanna” (unter deutscher Flagge 
laufend). Shanghai, 20.3.1939. Mit Abb. 
Reedereiflagge. Gedrucktes Dokument mit 
handschriftlichen Ergänzungen zur Fracht. 
Text in Englisch und Chinesisch. Format: 
25,6x34,9 cm. Fleckig, Knickfalten, 
Abheftlochung, Papierverletzung oben rechts. 
Unikat, aus einer alten Sammlung 
maritimer Dokumente. (E014)    

 
 

Los 0404                             Ausruf: 15 € 
Shanghai, 1981 (auf Formular 192x) : 
Java-China-Japan Lijn N.V. 
Bill of Lading für eine Ladung Shanghai nach 
Makassar. Mit Rundvignette Abb. 
Firmensignet. Gedrucktes Dokument mit 
handschriftlichen Ergänzungen zur Fracht, 
kleiner Stempel The HO Hong Bank Ltd, 
Shanghai.  Formular in Englisch und 
chinesischen Schriftzeichen. Format: 
27,4x37,1 cm. Fleckig, Knickfalten, kleine 
Papierverletzung. Aus einer alten 
Sammlungsauflösung. (E014)    

 
 

Los 0405                              Ausruf: 60 € 
Konvolut: 6 Schiffs-Fracht-
Dokumente 1850 und 1939 
Schifffahrtfracht-Order/Bill of Lading. London 
1850; 3x Amsterdam 1850 und 1x 1853; 
Rotterdam 1939. Mit Abb. Firmenzeichen 
und/oder Dampfer. Gedruckte Dokumente mit 
handschriftlichen Ergänzungen zur Fracht. 
Unterschiedliche Formate. Fleckig, 
Knickfalten, Abheftlochung. Sehr selten in 
dieser Kombination angeboten. 
Grundstocksammlung. (E014)    

 
 

 

Geldscheine/Lotterie: 
 

Los 0406                              Ausruf: 22 € 
Russische Geldscheine mit 
Hakenkreuz – zwei Stücke, 250 und 
1.000 Rubel; 1917 
Ausgaben der russischen 
sozialdemokratischen Kerenski-Regierung. 
Hier gilt das Hakenkreuz wohl als ein Symbol 
aller nordischen Völker, das auch bei 
germanischen als auch slawischen Völkern 
eine gewisse Bedeutung besaß. Die 
russischen Banknoten sind die einzigen der 
Welt, die das Hakenkreuz tragen. Formate: 
17,5x10,5 und 21,5x13. (E001) 

 
 
Los 0407                              Ausruf: 12 € 
Leipzig, 15.8.1923: Braunkohlenwerke 
Borna AG – 3 Gutscheine 
1x 500.000 M; 2x 1.000 000 M. Alle UNC, 
einmal mit Stempel. Formate: 13x9,5. (E001) 
(siehe auch Los 417 u. 521) 

 
 
Los 00408                            Ausruf: 18 € 
Petrograder Freiheitsanleihe, 
27.3.1917, 1.000 Rubel 5%, # 36794 
Auch als „Keresnki-Anleihe“ bezeichnet. 
Abbildung des Parlamentsgebäudes mit 
floralen Elementen. Auf der Anleihe hat das 
gesamte Kabinett mit Ministertitel und Namen 
unterschrieben. Kupons. Zwei kleine 
Randeinrisse unten, rechte Seite beschnitten. 
Format: 14,5x20. (E001) 

 
 



Los 0410                              Ausruf: 18 € 
Chemnitz, Pöge Elektrizitäts-AG, 
26.10.1922, 50 M 
Stempel „ungültig“. Gute Erhaltung. (E006) 

 
 

Los 0411                             Ausruf: 22 € 
Köln, 17.8.1923: Kölner Industrie-
Werke GmbH/ Delfosse Motoren-
Fabrik GmbH, 3 Mio., # 616 
In Köln bei  Kraemer & van Elsberg gedruckt. 
(E006) 

 
 

Los 0412                              Ausruf: 28 € 
Köln, 15.8.1923: Schuhfabrik Harry 
Rollmann, 1 Mio., # 25625 
Mit Stadt und Dom im Unterdruck. (E006) 

 
 

Los 0413                              Ausruf: 32 € 
Köln, 15.8.1923: Alltrans AG für alle 
Transporte, 2 Mio., # 4771 A 
Kleines Loch rechts oben, nicht im Bild. 
Rückseite Firmenlogo. (E006) 

 
 

Los 414                                Ausruf: 12 € 
Köln-Kalk, 21.8.1923: Udelhoven-
Werk AG, 1 Mio., # 4141 
„UW“ im Unterdruck. (E006) 

 

Los 0415                             Ausruf: 29 € 
Köln-Zollstock, 9.8.1923: J. Pohlig 
AG, 1 Mio., # 4018 
Großformatig mit Abb. von Kran- und 
Fördersystemen. Format: 19x11,5. (E006) 

 
 

Los 0416                            Ausruf: 12 € 
Köln-Zollstock, 20.8.1923: Welter 
Elektrizitäts- und Hebezeug-Werke, 2 
Mio., # 787 
Rückseitig Firmenlogo. (E006) 
(siehe auch Los 743) 

 
 

Los 0417                              Ausruf: 40 € 
Leipzig, o.D.: Braunkohlenwerke 
Borna AG – 4 Gutscheine 
Hochdekorativ mit Werksabb. und Arbeiter 
mit voller Lore. 1 Mio., 10 Mio., 20 Mio., 50 
Mio. UNC. (E006) 
(siehe auch Los 407 u.521) 

 
 

Los 0418                              Ausruf: 75 € 
Leverkusen: Farbenfabrik vorm. 
Friedr. Bayer & Co., 4 Gutscheine 
2.8.1914: 3 M und 5 M; 7.11.1916: 50 Pfg. 
und 1 M. Alle entwertet. (E006) 
(siehe auch Los 1096) 

 
 

Los 0419                             Ausruf: 85 € 
Wehbach, 14.8.1923: Bergbau- & 
Hütten AG Friedrichshütte Abtlg. Carl 
Stein, 3 Mio., Blankette 
Eintauschbar bei der Volksbank AG in 
Kirchen-Sieg. (E006) 

 
 

Los 0420                          Ausruf: 25 € 
Wesseling, 15.11.1918: Chemische 
Fabrik Wesseling AG, 10 M, # 7066 
(E006) 

 
 

Los 0421                              Ausruf: 30 € 
Nörrenberg/Pommern, 21.8.1923 – 1 
Mio. M 
Format: 16x10, gebraucht. (E007) 

 
Los 0422                              Ausruf: 12 € 
Marktgemeinde Burgbernheim i.M.: 
Bettler-Marke 2 Pf. – 2 Papiere 
Kauf von lebensnotwendigen Gegenständen 
bei den ortansässigen Geschäftsleuten – 
ausgenommen Alkohol und Rauchwaren. 
Format: 8x5. (E007) 

 

 
Los 0423                             Ausruf: 15 € 
München (??): vier Karussell-Karten 
Gedruckt bei Fronhofer in Regensburg. Die 
Karussells sind sämtlich in Besitz der Familie 
Geier. Formate: 5,5x3. (E007) 

 
 



Los 0424                              Ausruf: 15 € 
Frankfurt, Ersparungs-Anstalt, 1911 
Anna Braun hat 4 M für die 43. Woche 1911 
einbezahlt; # 50539. Die Erheber sind 
Vertreter der 1822 gegründeten Frankfurter 
Sparkasse. Diese haftet auch für die 
eingezahlten Beträge. § 12 rückseitig 
gedruckt. Format: 8x6. (E007) 

 
 

Los 0425                              Ausruf: 15 € 
3. Frankfurter Zoo-Tombola, 1955 
Losbrieflotterie. Preis je 0,50 DM. Brief ist 
noch nicht geöffnet. Format: 10,5x7,5. 
(E007) 

 
 
Los 0426                              Ausruf: 30 € 
St. Ingert Geldlotterie, 1886 
Zur Erbauung einer zweiten katholischen 
Kirche. Dekorative Rückseite mit Abb. der 
geplanten Kirche und zwei Stadtbewohnern in 
Arbeitstracht. Linke Seite Wellenschnitt. 
Format: 17x11. (E010) 

 
 
Los 0427                              Ausruf: 17 € 
Frankfurt am Main, 1917-23 
Notgeldscheine – LOT 15 Papiere 
Unterschiedliche Formate, alle gelaufen. Teils 
mit dekorativer Rückseite. (E011) 

 
 

Los 0428                              Ausruf: 35 € 
Österreichische Bau-Los, 3 Papiere:  
Em. 1921: 300 Kr. (Viertel-Los), # 
4660-13 III und 1.200 Kr. # 526-65, Em. 
1922: 1.200 Kr. # 8450-21 
Die Lotterie diente ausschließlich für 
Wohnungszwecke. Text dreisprachig mit zwei 
Bauobjekt-Vignetten. Wellenschnitt. Formate: 
27,5x18. Knickfalte. (E012) 

 
 

Los 0429                              Ausruf: 11 € 
Behelfsgeld des Landes Württem-
berg-Hohenzollern, Tübingen, 
Oktober 1947, 3 Scheine 
Kleinformatig, 1x 5; 2x 10Pfewnnig. 
Rückseitig Burg Hohenzollern. Druckfrisch. 
(E021) 

 
 
Los 0430                              Ausruf: 11 € 
Kreis Stallupönen/Ostpr., 9.11.1923, 
50 Goldpf. 
Gemeindeansicht im Unterdruck. Knickfalte. 
Format: 15,5x7,5. (E021) 

 
 

Los 0431                            Ausruf: 25 € 
Berlin, 1922 – Serie „Der Ordensrat“ 
Sechs Scheine, 200 Pf, komplett. Geworben 
wird für ehemals deutsche Gebiete. (E025) 

 
 

Los 0432                              Ausruf: 11 € 
Berlin, 1922: Deutsch-Hanseatischer 
Kolonialgedenktag, Serie A 
Sechs Scheine, komplett. (E025) 

 
 

Los 0433                              Ausruf: 20 € 
Berlin, 1921: Stadtbezirke komplett 
20 Scheine zu 50 Pf. UNC-Erhaltung. Berlin 
in alten Ansichten. (E025) 

 
 

Los 0434                              Ausruf: 25 € 
Amt Datteln, 1914: Drei Kriegs-
Wechsel-Scheine 
1, 2 und 3 Mark. Gedruckt in 
Lütgendortmund. (E025) 

 
 

Los 0435                              Ausruf: 24 € 
Erlangen, 1914-17: Waren-Gutschein 
II über 20 Pf. 
Für bedürftige Familien. Selten: Gutschein + 
Abschnitt mit gleicher Nummer. Nr. 571 I, e. 
Rückseitiger Stempel der Stadt. (E025) 

 
 

Los 0436                              Ausruf: 20 € 
Essen-Ruhr, ca. 1915: A. Diehl, 
Baugeschäft – zwei Papiermünzen 
10Pf. und 50 Pf. Rückseitig Nummern. (E025) 

 

 
Los 0437                            Ausruf: 28 € 
Frankenstein i. Schl., 30.10.1923: 5 
Mrd. 
Serie A, # 14050. (E025) 

 



Los 0438                              Ausruf: 51 € 
Hattingen, 1.1917: Henschel & Sohn 
Abt. Henrichshütte – 3 Kriegs-
Gutscheine und 3 Papiermünzen 
1, 3 und 5 Mark sowie 5, 20 und 25 Pf. 
(E025) 

 
 

Los 0439                            Ausruf: 14 € 
Heidelberg, 24.9.1923: 1. Mrd, + 20 
Mio. 
Das besondere an den gelaufenen Scheinen; 
sie haben beide die Nummern 00000. (E025) 

 
 
Los 0440                             Ausruf: 30 € 
Lampertsmühle/Kaiserslautern, o.D.: 
Baumwollspinnerei & Weberei vorm. 
G.F. Grohé-Henrich, 1 Mio., #1458 
Dieser Schein ist im Keller-Katalog nicht 
verzeichnet. (E025) 

 
 

Los 0441                              Ausruf: 10 € 
Lauenburg i. Pommern, o.D. (ca. 1918 
?): Gut für 1 Mk 
Stempel Magistrat der Stadt, handschriftlich 
Nr. 338. (E025) 

 
 
 
 
 

Los 0442                              Ausruf: 20 € 
C.-Lützel, o.D.: Gutschein 50 Grosche 
des Turn-Vereins 
Abb. des Sommersportplatzes mit Turnhalle, 
Sportgeräten und Tor; Rückseite drei 
Barrenturner. (E025) 

 
 

Los 0443                              Ausruf: 15 € 
Mikultschütz, o.D. (ca. 1917): eine 
Mark Waren, # 387 
Prägung: Donnersmarckhütte, Zabrze. 
Stempel erledigt. (E025) 

 
 

Los 0444                             Ausruf: 18 € 
Oberstein, 15.9.1923: 50 Mio., # B 574 
Großes Wappen und Stempel der Stadt. 
Stempel 1 nicht im Keller-Katalog vermerkt. 
(E025) 

 
 

Los 0445                              Ausruf: 10 € 
Potsdam 28.11.1921: 6x50 Pf. 
verschiedene Soldatenbilder 
Komplette Serie, UNC. (E025) 

 
 

Los 0446                              Ausruf: 20 € 
Emmagrube, 15.8.1914: Rubniker 
Steinkohlen-Gewerkschaft, 1 Mk., # 
123 
Als Druckpapier wurden alte Aktien 
benutzt, die hinterher in Teilstücke 
geschnitten wurden. Stempel der 
Gewerkschaft, Datum auch als Lochung. 
(E025) 

 
 

Los 0447                             Ausruf: 22 € 
Santomischel, 1.3.1919: 2 Mk 
Betrag handschriftlich, Stempel des 
Magistrats. Geldschein wurde mit Umdrucker 
erstellt. Verblasst. (E025) 

 
 
Los 0448                              Ausruf: 15 € 
Wattenscheid, 10.8.1914: Sparkasse 
der Stadt, 1 Mk., # 2963 + 2 Mk., # 
6601 
Beide mit Stempel der Sparkasse. (E025) 
 

 
 
Los 0449                              Ausruf: 40 € 
Winterhilfswerk 1940/44: 6 Scheine 
1940 – 5 RM; 1940/41: 50 RPfg. Und 1 
RM;1941/42: 50 Pfg.; 1942/43: 5 RM; 
1943/44: 1 RM. Alle Eckentwertet, alle mit 
Adressen und Stempel rückseitig vermerkt. 
(E025) 

 
 

Los 0450                              Ausruf: 60 € 
Waldenburg Schloss, ca. 1915: 
Fürstlich Plessische Bergwerks-
Direktion, 1 Mk., # 8531 
An der Kasse und vom Warenhaus der cons. 
Abenröthe-Grube in Rothenbach eingelöst. 
Stempel der Direktion. Selten. (E025) 

 
 



Los 0451                            Ausruf: 210 € 
Duisburg-Meiderich, 1923: 
Rheinische Stahlwerke AG – LOT 22 
Geldscheine 
Alle UNC. 25.7.: 200.000, 500.000; 8.8.: 1 
Mio., 50 Mio., 100 Mio.; 14.8.: 2 Mio., 10 Mio.; 
15.8.: 5 Mio.; 4.9.: 250 Mio., 500 Mio., 1 Mrd.; 
29.9.: 10 Mrd., 20 Mrd., 50 Mrd., 100 Mrd., 
200 Mrd., 500 Mrd., 1 Bio., 5 Bio., 10 Bio., 50 
Bio., 100 Bio. Unterschiedliche Formate, alle 
hochdekorativ. In Lindner-Album mit Schuber. 
(E028) 

 
 

Historische Wertpapiere: 
 
I. Aktien, Obligationen, Kuxe 
 
Auflösung einer kleinen Bulgarien-
sammlung – Teil 2. Viele Papiere sind 
rar, manche bunt – eher untypisch für 
Aktien. (E006) 
 

Los 0452                              Ausruf: 95 € 
Sofioter Volksbank, Sofia, 3 
Namensaktien: 13.6.1916, 2.500 Lewa, 
# 5656; 2.6.1921, 1.000 Lewa, # 
15167B; 2.12.1921, 500 Lewa, # 6607B 
Die bulgarischen Volksbanken wurden nach 
dem Vorbild der Kreditgenossenschaften 
errichtet. Das Stammkapital wurde von 
Mitgliedern gezeichnet; nur diese konnten 
Kredite erhalten. Aufsicht wurde durch die 
Bulgarische Landwirtschafts- und 
Genossenschaftsbank ausgeübt. Äußerst 
dekorativ, u.a. durch bunte Abbildungen aus 
Gewerbe und Landwirtschaft. Große 
Abbildung des Bankhauses. Knickfalte, 
oberer Rand perforiert, Reste von 
Steuermarken. Format: 29x24,5. (E006) 

 
 

Los 0453                              Ausruf: 40 € 
Banque de Commerce et d´Industrie a 
Philippopoli, Plovdiv, 1916, 100 
Goldlewa, # 5282 

Gegründet 1895. Text Bulgarisch und 
Französisch. Bordüre im landestypischen Stil. 
Steuermarke. Kupons ab 1930 anhängend. 
Format: 26,5x19,5. (E006) 

 
 

Los 0454                              Ausruf: 35 € 
Philipp Haas & Söhne bulgarische AG 
für Textilhandel, Sofia, 7.1942, 
50x1.000 Lewa, # 1651-1700 
Text Bulgarisch und Deutsch. Kupons ab 
1944 anhängend. Format: 39,5x18. (E006) 

.  
 

Los 0455                              Ausruf: 80 € 
Huilerie et Savonnerie Bulgare de la 
Mer Noir, Burgas, - 3 Aktien: 8.1923, 
part de fondateur, # 144; 5.000 Lewa, 
# 306; 7.1926: 5.000 Gold-Lewa, # 992 
Text Bulgarisch und Französisch. Abb. der 
Fabrikanlage mit Zug im Vordergrund. 
Dekorative Bordüre. Restkupon 1947. 
Entwertungsstempel. Format: 23,5x34. 
(E006) 

 
 

Los 0456                              Ausruf: 55 € 
„SV. Guéorgui“ S.A. pour l´Industrie 
textile et le Commerce des Matétiaux 
textiles, Sofia, 1924 – 2 Papiere : 100 
Lewa, # 19752 ; 10x100 Lewa, # 
38021-30 
Text Bulgarisch und Französisch. Beide mit 
Kuponbogen 29-50 anhängend. Hübsche 
Umrandung. Formate: 37x27. (E006) 

 
 
Los 0457                              Ausruf: 80 € 
Banque Bulgare de Commerce a 
Roustchouk, 100 Lewa, Pyce – 3 
Papiere : 1911, # 35560 ; 1914, # 
165976, 1925, # 319568 
Text Bulgarisch und Französisch. Gegründet 
1895. Alle mit bulgarischem Wappen und 
Steuermarken. Formate: 41x22. (E006) 

 
 

Los 0458                              Ausruf: 55 € 
Société de Crédit „Ghirdap“ a 
Roustchouk, Pyce, 100 Lewa – 2 
Papiere: 1903, # 12408 und 1917, # 
48410 
Text Bulgarisch und Französisch. Gegründet 
1.1.1882. Kupons ab 1921 anhängend. 
Steuermarken. Formate: 32,5x25. (E006) 

 
 

Los 0459                             Ausruf: 50 € 
Austro-Bulgarische Tabak AG, Sofia, 
20.8.1930, 5.000 Lewa – 2 Papiere: # 
1293 u. 1465 
Text Bulgarisch und Deutsch. Steuermarke. 
Kupons ab 1936 anhängend. Formate: 
36x28. (E006) 

 
 

Los 0460                              Ausruf: 35 € 
Export-Import Bank, Sofia, Dezember 
1920, 10x100 Lewa, # 17151-60 



Gegründet 1906. Text bulgarisch. Kupons ab 
1926 anhängend. Format: 26,5x34. (E006) 

 
 

Los 0461                             Ausruf: 45 € 
„Brikett“ S.A. Bulgare Minière, Sofia, 
12.1917, 1.000 Lewa, # 3841 
Text Bulgarisch und Französisch. 
Hochdekorative Bördüre mit Bergbauzeichen, 
Firmenlogo und Abb. der Firmengebäude. 
Zwei Steuermarken. Kupon und Talon für 
1934. Format. 27,5x23,5. (E006) 

 
 

Los 0462                              Ausruf: 45 € 
S.A. Iujnobulgarska Banka a 
Philippole, Povdiv, 11.1920, 100 Lewa, 
# 1227 
Text Bulgarisch und Französisch. Abb. des 
Bankgebäudes. Landestypische, dekorative 
Bordüre mit zweimaligem Logo der Bank. 
Kupons 21 (1940)–25 anhängend. Format: 
33,5x23,5. (E006) 

 
 
Los 0463                              Ausruf: 80 € 
Verbrauchergesellschaft „Bratski 
Trud“ (Brüderliche Arbeit“), Sofia – 3 
Papiere: 1904, 50 Lewa, # 346; 1930, 
100 Lewa, # 94; 1931, 250 Lewa, # 22 
Namenspapiere mit handschriftlichen 
Eintragungen. Nr. 2 mit Kupons ab 1931. 
Formate: 33,5x24. Teils mit Steuermarken. 
(E006) 

 
 

Los 0464                              Ausruf: 55 € 
AG für internationalen Handel und 
Industrie, Warna, 20.4.1920 – 2 
Papiere: 1.000 Goldlewa, # 2715; 1 
Vorzugsaktie # 90 
Dekorativ mit zwei Allegorien und Waren, 
ebenso im Unterdruck. Diverse Putten in der 
Bordüre. Formate: 27x14,5. Kupons ab 1932 
anhängend. (E006) 

 
 

Los 0465                              Ausruf: 45 € 
Arbeitervereinigung „ Napred“, 
Lowetsch, 28.4.1939, Namensaktie, 
100 Lewa, # 6955 
Gegründet 1903. Dekorative Gestaltung mit 
Rad drehendem Mann. Kupon 1 fehlt. 
Abheftlochung etwas ausgerissen. Format: 
17,5x20. (E006) 

 
 

Los 0466                              Ausruf: 35 € 
Elektromontage-Kooperative 
„Dinamo“, ca. 1950, Blankette 
Äußerst dekorativ mit Stubs. Format: 24x23. 
(E006) 

 
 
Los 467                                Ausruf: 45 € 
Handelsgesellschaft „Hapdazk“, 
Sofia, 24.3.1919, 100 Lewa, # 12799 
Hübsche Gestaltung mit hochdekorativer 
Borsüre inkl. Firmensitz. Kupons ab 1921 
anhängend. Format: 34x21. (E006) 

 
 
Los 0468                              Ausruf: 50 € 
Schumenische Genossenschafts AG, 
Schumen, 1.3.1918, 100 Lewa, # 
32881 
Hochdekorativ mit landwirtschaftlichen 
Szenen, Engel und diverse Putten in der 
Umrandung. Gegründet 1.10.1890. 
Knickfalte, Steuermarken. Format: 31x22. 
(E006) 

 
 

Los 0469                              Ausruf: 45 € 
Erste bulgarische Handelsgesell-
schaft „Vjagle Vuokis“, Sofia, 15. 
August 1924, 100 Lewa, # 35865 
Die Gesellschaft wurde 1915 gegründet und 
handelte überwiegend mit chemischen 
Anlageprodukten.  Rückseitig Stempel bis 
1939, Kupons ab 1947 anhängend. 
Dekorative Bordüre, Format: 25,5x34. (E006) 

 
 

Los 0470                              Ausruf: 50 € 
Volksbank CEKB, 18.12.1940, 100 
Lewa Namensaktie, # 5958 Lit. A 
Sehr dekoratives, großformatiges Papier mit 
13 Abbildungen. Knickfalte, oben 3 cm 
eingerissen. Weiter kleinere Einrisse oben. 
Lochentwertung. Format: 35,5x31. (E006) 



 
 
Los 0471                             Ausruf: 45 € 
Rasgrader Handelsgenossenschaft 
„Hoffnung“, Rasgrad, 1919, 100 Lewa, 
# 3246 
Äußerst dekoratives Papier mit Allegorie auf 
Kugel mit Handelssymbolen, Friedenstauben, 
Segelschiff und Lok. Stadtwappen in der 
Bordüre. Zwei Steuermarken. Kupons ab 
1925 anhängend. Format: 28x21,5. (E006) 

 
 

Los 0472                              Ausruf: 45 € 
Regionale Landwirtschafts-
Kooperative „Dunav“, Lom,  
18.9.1922, 100 Lewa,  1867 
Gegründet 1920. Fünf Vignetten des 
bäuerlichen Lebens. Format: 24,5x18,5. 
(E006) 

 
 

Los 0473                              Ausruf: 30 € 
„Cyklop“ AG für Hoch- und 
Tiefbauten, Sofia, 1929, 5.000 Lewa, # 
323 
Sehr dekorativ mit Bordüre aus Laub und 
Blüten, darin eingebunden vier Wappen in 
den Ecken und Vignetten mit kräftigem 
Bauarbeiter und einem unvollendeten 
Gebäude. Wappen mit Namen im Unterdruck. 
Steuermarke mit Stempel. 
Erneuerungsschein anhängend. Kleine 
Fehlstelle links oben. Format: 35x26. (E010) 

 

Los 0474                             Ausruf: 40 € 
Genossenschaftsbank, 21.5.1926, 500 
Lewa, # 1648 
Abb. von Bauer, Handwerkerin, 
Maschinenbauer vor Landschaft. Bordüre mit 
vielen Vignetten, die Handwerkszeug für die 
verschiedenen Berufssparten darstellen. 
Kupon 7-25 anhängend. Letzte Eintragungen 
29.2.1944. Knickfalten, Rand teils 
ungleichmäßig. Papier scheint einmal feucht 
geworden zu sein. Format: 22,5x17. (E010) 

 
 

Los 0475                              Ausruf: 50 € 
Bank, Sofia, 1916, Inhaberaktie 1.000 
Lewa, # 4855 
Sehr dekorativ, farbig. Landestypische 
Bordüre mit vier Vignetten: Handwerkszeug 
für Handwerk und Landwirtschaft, Literatur 
und Früchte. Im Unterdruck sitzende Frau mit 
Decke und diverse Früchte zu ihren Füßen.  
Knickfalte. Linke Seite perforiert mit 
Reststeuermarke. Format: 31x25,5. (E010) 

 
 

Los 0476                              Ausruf: 80 € 
Aachener Rückversicherungs-Ges., 
Aachen, 1992; Global-Namensaktie, 
2.000x50 DM, Blankette 
Die Gesellschaft wurde 1853 durch die 
AachenMünchner gegründet und gilt als 
älteste Rückversicherung der Welt. 1997 
durch Verschmelzung erloschen. 
Lochentwertet. Kuponbogen 28-40. Format: 
29,5x21. (E024) 

 
 
Los 0477                              Ausruf: 40 € 
Aeolian Company S.A., Paris, 
12.7.1924, 500 ffr., # 6170 Type A 
Die Firma war mit dem Bau von Klavieren 
und Orgel beschäftigt. Fünf dieser 
Instrumente sind abgebildet, weitere im 
Unterdruck. Eine Vignette mit Abb. des 

Firmengeländes. Hochdekorativ, Kupons 5-30 
anhängend. Format: 31,5x22,5. 
Wellenschnitt. (E009) 

 
 

Los 0478                              Ausruf: 70 € 
Afrikanische Frucht-Compagnie AG, 
Hamburg, 6.6.1930, 1.000 RM, # 717 
Gründerpapier. Als Firma 1912 gegründet, 
AG seit 1930. Basierend auf einem Kamerun-
Bananen-Projekt aus dem Jahre 1911. Vor 
allem die Reederei F. Laeisz engagierte sich, 
verlor jedoch 1918 rund 800 ha 
Plantagenfläche. 1925 Wiederaufnahme der 
Tätigkeiten und 1929 Bau einer neuen  Flotte 
für den Bananentransport. Trotz Verfall der 
Preise wurden 1940 rund 3.200 ha Land in 
Kamerun bewirtschaftet. Noch heute 
existierendes Unternehmen mit der 
Bananenmarke „Onkel Tuca“. Nicht entwertet, 
EF. Kupons, Format: 30x21. (E001) 

 
 
Los 0479                              Ausruf: 95 € 
AG für Bergbau, Blei- und 
Zinkfabrikation zu Stolberg und in 
Westfalen, Aachen, 1.7.1901, 300 M, 
LOT – 16 Papiere 
(Baral AC115) Nachdem 1843 das 
preußische Aktiengesetz erschienen war, 
wurde am 31.12.1845 die Gesellschaft für 
Bergbau und Zinkfabrikation zu Stolberg mit 
Sitz in Aachen gegründet. Fast die Hälfte der 
Aktien war im Besitz den Pariser Geldhauses 
Gouin & Co.;  zu den Gesellschaftern gehörte 
u.a. das Bankhaus Salomon Oppenheim. Von 
nun an ging es steil bergab, so dass 
schließlich das Pariser Bankhaus Gouin 
zusammenbrach. Die Aktien stiegen bis 1852 
wieder auf 1.300 Franken.  
Im August 1853 wurde der Rheinisch - 
Westfälische Bergwerksverein mit der Grube 
Ramsbeck aufgenommen, das Aktienkapital 
auf 4 Mio. Th. erhöht und der AG einen 
neuen Namen gegeben: AG für Bergbau, 
Blei- und Zinkfabrikation zu Stolberg  und in 
Westfalen. Das Kölner Bankhaus 
Sal.Oppenheim übernahm 30 % der Aktien. 
Lange Jahre der bedeutendste Arbeitgeber in 
der Region Stolberg. Wechselvoll auch das 
Ende der Gesellschaft rund 150 Jahre später. 
Anfang der 70er Jahre wurde der Betrieb 
eingestellt; man verwaltete noch 
eigenständiges Vermögen, in erster Linie 
Grundbesitz. Im November 1998 wurden vier 
Telefongesellschaften in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz erworben; dazu 



wurde die Süßwarenkette Most AG 
übernommen. Der neue Name Stolberger 
Telecom AG. Schließlich wurde der Mantel 
der Gesellschaft weiter veräußert. Die 
Papiere stammen aus einem privaten Depot – 
nicht entwertet. Alle mit deutschem und 
französischem Steuerstempel. Ränder teils 
stärker geknickt, teils fleckig. Auflage über 
60.000 durch Neudruck des bisherigen 
Kapitals. Teils kleine Nummern: 302-306, 
309, 310, 312 u.a. EF -. Format: 25,5x34. 
(E019) 

 
 
Los 480                             Ausruf: 490 € 
AG für Thon- und Kalkindustrie, 
Aachen, 8.3.1901, 1.000 M; # 64 
(Baral: Aachen AC Die Gesellschaft wurde 
am 8.3.1901 in Aachen, Marktstraße 5 
gegründet. Betrieben werden sollten 
Falzziegelöfen und Kalkwerke, speziell in 
Eupen. Bereits 1902 wurde das Tonwerk in 
Eynatten zwangsweise versteigert. Am 
6.8.1902 wurde der Sitz nach Eupen, 
Gespertstr.24 verlegt. Am 25.3.1903 trat die 
Gesellschaft in Liquidation. Die Auflage 
betrug 350 Stück, die alle von den Gründern 
übernommen wurden. 
Eines von vier verfügbaren Papieren. Drei 
Papiere sind in fester Sammlerhand. Sehr 
schöne Umrandung; zwei leichte Knickfalten. 
Minimaler Einriss unten und Fehlstelle oberer 
Rand.  VF+.  Format: 24x35. (E018) 

 
 
AG für Verkehrswesen 
Bei der Gründung 1901 beteiligt: BHG mit  
Carl Fürstenberg und die Privatbanken A. 
Schaffhausen´scher Bankverein in Köln und 
Rob. Warschauer & Co. in Berlin. 
Beabsichtigt war eine Holding für die vielen 

Kleinbahnen in Deutschland zu schaffen. 
Nach etlichen Fusionen mit weiteren 
Eisenbahngesellschaften gehörten 1930 102 
Bahnen mit über 4.000 km Gleisnetz zum 
Konzern. 1949 Sitzverlegung nach Hamburg, 
1954 nach Frankfurt. 1973 Fusion mit der 
ALOKA zur AGIV. Die BHF-Bank blieb bis 
1999 Großaktionär. Ab 2000 Verkauf der 
übrigen Aktivitäten; 2003 Verschmelzung mit 
der Deutsche Real Estate AG zur „neuen“ 
AGIV. Nur noch Immobiliengeschäfte. 2004 
Insolvenz. 
 

Los 0481                            Ausruf: 210 € 
Berlin, 01.08.1906, 1.000 M, Reihe A, # 
1106; Reihe B, # 3627 + Blankette; 
Reihe C, # 4905 + Blankette; Reihe D, 
# 6704  + Blankette; Reihe E, 8182 + 
Blankette 
(Baral/Kleinewefers: AGV01 und 03-10) Blan-
ketten der Reihe A sind am Markt unbekannt. 
Die Reihe C ist kein RB-Stück. Vom 
Jahrgang 1906 sind nur drei Papiere nicht 
aus den RB-Beständen. Blanketten mit 
Kuponbogen. Formate: (E019) 

 
 

Los 0482                              Ausruf: 75 € 
Berlin, 4.1922, 1.000 M., Reihe F, # 
12226 + Blankette 
(Baral/Kleinewefers: AGV12/13) Kein RB-
Stück. Blankette mit Kuponbogen. Format:  
(E019) 

 
 

Los 0483                              Ausruf: 10 € 
Berlin, 7.1926; 1.000 RM, # 15026 
(Baral/Kleinewefers: AGV14) Nur ein nicht 
RB-Stück bekannt. Keine Blanketten bekannt. 
Format:  (E019) 

 
 

Los 0484                              Ausruf: 45 € 
Berlin, 4.1927, 1.000 RM, Reihe H, # 
18662 + Blankette 

(Baral/Kleinewefers: AGV17/18) Kein RB-
Stück. Blankette mit Kuponbogen. Format:  
(E019) 

 
 

Los 0485                             Ausruf: 45 € 
Berlin, 5.1928, 1.000 RM, # 34864 + 
Blankette 
(Baral/Kleinewefers: AGV19/20) RB-Papier, 
nur ein Stück nicht aus RB-Beständen. 
Blankette mit Kuponbogen. Format:  (E019) 

 
 

Los 0486                            Ausruf: 45 € 
Berlin, 5.1929, 1.000 RM, # 41085 + 
Blankette 
(Baral/Kleinewefers: AGV22/23) Kein RB-
Papier. Kupons + Kuponbogen. Format:  
(E019) 

 
 

Los 0487                              Ausruf: 50 € 
Hamburg, 2. 1951, 300 DM + 500 DM, 
beides Blanketten 
(Baral/Kleinewefers: AGV25/27) Nur je ein 
gelaufenes Stück bekannt. Kuponbögen. 
Format: 29,5x21. (E019) 

 

 
 
AG für Verkehrswesen und Industrie 
Alle Papiere der Gesellschaft sind äußerst rar 
(max. 2 Stücke bekannt). 
 



Los 0488                            Ausruf: 110 € 
Frankfurt a.M., 7.1959, 500 DM, Lit. B., 
# 43102 
(Baral/Kleinewefers: AGVI01) Format: 
29,5x21. (E019) 

 
 

Los 0489                           Ausruf: 130 € 
Frankfurt a.M., 7.1960, 100 DM + 1.000 
DM, Blanketten mit Kupons 
(Baral/Kleinewefers: AGVI04+06) Format: 
29,5x21. (E019) 

 
 

Los 0490                            Ausruf: 130 € 
Frankfurt a.M., 8.1962, 100 DM + 1.000 
DM, Blanketten mit Kuponbögen 
(Baral/Kleinewefers: AGVI08+10) Format: 
29,5x21. (E019) 

 
 

AG für Industrie und Verkehrswesen  
 
Los 0491                              Ausruf: 50 € 
Drei unterschiedliche Druckvorlagen 
Lediglich der Farbdruck in grün, braun und 
blau, auf denen später die Aktien gedruckt 
wurden. Inkl. Kompletten Kuponbögen. Am 
Markt völlig unbekannt – Rarität. Formate: 
29,5x21. (E019) 

 
 

 

Los 0492                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a.M., 4.1971, 10x50 DM, # A 
8294 
(Baral/Kleinewefers: AGIV02). Format: 
29,5x21. (E019) 

 
 

Los 0493                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a.M., 4.1971, 50x50 DM, # B 
794 + Blankette 
(Baral/Kleinewefers: AGIV04+05). Blankette 
mit Kuponbogen. Format: 29,5x21. (E019) 

 
 
Los 0494                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a. M., 9.1971, 1x 50 DM, # 
667294 
(Baral/Kleinewefers: AGIV07). Format: 
29,5x21. (E019) 

 
 
Los 0495                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a. M., 8.1974, LOT- 1x 50 
DM, # 13312; 10x50 DM, # A 12917; 
50x50 DM, # B 6224; 2000x50 DM, # C 
156 
(Baral/Kleinewefers: AGIV09/11/13/15). 
Format: 29,5x21. (E019) 

 
 
 

Los 0496                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a. M., 8.1974, LOT- 2x 50 
DM; 10x50 DM; 50x50 DM; 2000x50 
DM Blanketten 
(Baral/Kleinewefers: AGIV10/12/14/16). Alle 
mit Kuponbogen. 50 DM einmal mit Eindruck 
„Muster“. Format: 29,5x21. (E019) 

 
 
Los 0497                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a. M., 7.1975, LOT- 1x 50 
DM, # 1023771; 10x50 DM, # A 16098; 
50x50 DM, # B 6470; 2000x50 DM, # C 
266 
(Baral/Kleinewefers: AGIV17/19/21/23). 
Format: 29,5x21. (E019) 

 
 

Los 0498                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a. M., 7.1975, LOT- 1x 50 
DM; 10x50 DM; 50x50 DM; 2000x50 
DM Blanketten 
(Baral/Kleinewefers: AGIV18/20/22/24). Alle 
mit Kupons. Format: 29,5x21. (E019) 

 
 
Los 0499                              Ausruf: 70 € 
Frankfurt a. M., 9.1983, LOT- 1x 50 
DM, # 1407235; 10x50 DM, # A 
1413111-20; 50x50 DM, # 1353301-50; 
2000x50 DM, # 1388001-90000 
(Baral/Kleinewefers: AGIV25/27/29/31). 
Format: 29,5x21. (E019) 

 


